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Homme by David Beckham fängt den 
Esprit David Beckhams ein – Fußballstar, 
Sportbotschafter und Trendsetter. Sein 
Erfolg und sein Selbstbewusstsein ma-
chen David zum Inbegriff der Männlich-
keit. Von seinem Sport- und Fußballtalent 
bis hin zu seinem entschlossenen Ehr-
geiz – der sinnliche neue Duft strahlt al-
les aus, was David so einzigartig macht.

David Beckham über Homme: „Ich wollte 
einen modernen, männlichen Duft er-
schaffen, der meinen persönlichen Stil 
widerspiegelt. Mit dieser Kreation ist uns 
dies gelungen. Homme hat sowohl zitri-
sche als auch holzige Noten – er ist klas-

HOMME BY DAVID BECKHAM -  
Entdecke den Duft, entdecke die Aura

sisch und elegant zugleich. Ich bin mir 
sicher, dass Männer diesen Duft gerne 
tragen werden.“

Homme besticht durch erlesene holzige 
Nuancen, die mit frisch-würzigen No-
ten eine rafinierte Mischung ergeben. 
Der Duft eröffnet mit der aromatischen 
Frische von Zitrus, Ingwer, Kiefer und 
einem Hauch feurigem Pfeffer. Im Her-
zen erzeugt die unverwechselbare Ver-
schmelzung aus Kaschmirholz, Leder 
und Rosmarin eine magische männliche 
Anziehungskraft. Abgerundet wird die 
Kreation mit einer Basis aus Mahago-
niholz, Patchouli und Moschus, die ihm 
eine feine, die Sinne betörende Tiefe 
verleiht. 

Der charakteristische rechteckige Duft-
lakon vermittelt den unverfälschten 
Ausdruck modernen männlichen Stils. 
Die kantigen Linien des Flakons stehen 
im Kontrast zur gerundeten silbergrauen 
Kappe. Insgesamt wird ein modernes, 
hochwertiges Erscheinungsbild erzeugt.

Verlosung

SIEHE SEITE 74

Die Wetterumstellung und kalt-nasses 
Regenwetter machen vielen Menschen 
zu schaffen. Eine heiße Dusche nach ei-
nem trüben Tag kann da wahre Wunder 
wirken. Speziell für Männerhaut gibt es 
von der Intimplegemarke Sagella eine 
seifenfreie Dusch-Lotion für die tägliche 
Intim- und Körperhygiene. Sagella Men 
reinigt, plegt und schützt Männerhaut 
genau dort, wo sie besonders sensibel 
ist. Auch Sagella Sensitive plegt und 
beruhigt Männerhaut nach der Haarent-
fernung mit Inhaltsstoffen wie Honig und 
Hamamelis. Der natürliche Haarwuchs-
hemmer Gymnema Sylvestre Blatt Ex-
trakt kann bei regelmäßiger Anwendung 
helfen, das Haarwachstum zu verlang-
samen. 

SAGELLA Men + Sensitive

Muskelkräftigung und -deinition sind 
Schlagwörter, die mit einem kompletten 
Body-Workout in Verbindung stehen. Ein 
Bereich wird dabei jedoch komplett ver-
gessen: das Gesicht. Dabei sind es gera-
de hier die Muskeln, die dem Gesicht ein 
junges und straffes Aussehen verleihen. 

Slendertone, Experte für Muskelkräfti-
gung, bietet nun mit Slendertone Face 
für den Mann ein Produkt an, das die 
Gesichtsmuskeln trainiert und aufbaut. 
So wird eine jugendliche Ausstrahlung 
des Gesichts auf natürliche Art und Wei-
se erzielt. Slendertone Face wird wie ein 
Headset seitlich am Gesicht platziert und 
sorgt durch die sogenannte elektrische 
Muskelstimulation (EMS) für die sanfte 
Aktivierung der Muskeln. Dabei wird ein 
bestimmter Nerv an der Gesichtsseite 

SLENDERTONE FACE FÜR DEN MANN 
stimuliert die Gesichtsmuskeln und  
sorgt für straffe Haut

angeregt, der wiederum alle nahen Mus-
kelgruppen anspricht. Die EMS führt zu 
natürlichen Muskelkontraktionen und da-
mit zu einem Aufbau der Muskelmasse, 
was dazu beiträgt, die ursprünglich feste 
Form des Gesichts wiederherzustellen 
und die Haut zu straffen.

Klinische Tests von Slendertone und der 
Universität Galway haben gezeigt, dass 
bei einer Anwendung über einen Zeit-
raum von 12 Wochen – 5 Mal die Woche, 
jeweils 20 Minuten – folgende Ergebnis-
se erzielt wurden:

 � 94 % der Teilnehmer berichteten,  
ihr Gesicht fühle sich fester an.
 � 90 % der Teilnehmer nahmen eine  
Verbesserung der Spannkraft wahr.
 � Das Muskelvolumen im Gesicht  
nahm durchschnittlich um 18,6 % zu.

www.slendertone.de/face

Schwitzen ist die natürliche Art des Organismus, die Körper-
temperatur zu regulieren. Der Schweiß wird von den Poren an 
die Haut abgesondert, damit er auf der Hautoberläche ver-
dunsten kann. Dadurch wird der Körper gekühlt. Körpergeruch 
entsteht erst durch die Zersetzungsprodukte von Bakterien.

Deodorants sollen in erster Linie unangenehmem Körper-
geruch entgegenwirken. Klassische Deos überdecken den 
Körpergeruch lediglich mit Hilfe von Duftstoffen beziehungs-
weise enthalten zusätzlich Alkohol oder andere Inhaltsstoffe, 
die die Bakterien abtöten.

Im Gegensatz zu Deos haben Anti-Transpirantien eine 
schweißhemmende Eigenschaft, das heißt die Inhaltsstoffe be-
kämpfen das Schwitzen an sich. Sie reduzieren den Feuchtig-
keitsausstoß und nehmen so den Bakterien, die für Geruchs-
bildung verantwortlich sind, von vornherein den Nährboden.

Triple Dry enthält eine 3-fach Wirkformel 
mit drei ideal aufeinander abgestimmten 
Wirkstoffen: Aluminium Sesquichloro-
hydrate, Aluminium Chlorohydrate und 
Aluminium Chlorohydrates PG. Diese 
einzigartige Kombination sorgt dafür, 
dass Triple Dry auch bei extrem star-

ker, übermäßiger Transpiration bis zu 72 h lang wirkt – dreimal 
länger als herkömmliche Deos. Ein antibakterieller Wirkstoff 
schützt gegen unangenehmen Körpergeruch während ple-
gende Inhaltsstoffe helfen, Hautirritationen vorzubeugen. Die 
unparfümierte Triple Dry Formel ist so effektiv, dass sie sogar 
nach dem Duschen, Schwimmen oder anderen sportlichen 
Aktivitäten wirkt und somit auch nicht erneut aufgetragen 
werden muss.

TRIPLE DRY DEO 
– die effektive Lösung für ein trockenes Hautgefühl – 
bis zu 72 h lang
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BOOSTEN BIS  

ZUM UMFALLEN
Das Bundesinstitut für Risikobewertung (BfR) warnt vor Ephe-

dra-Kraut beziehungsweise Meerträubel (Ephedrin). Dessen 

Inhaltsstoffe ähneln dem körpereigenen Adrenalin und wirken 

stark aufputschend. Längst gibt es Ephedrin auch als synthe-

tische Kopie, als Ephedrinhydrochlorid oder -sulfat. In der Diät- 

und Bodybuilding-Szene ist es wegen seiner appetitzügelnden 

und fettverbrennenden Wirkung beliebt, in der Partyszene, weil 

die euphorisierende, boostende und bewegungsstimulierende 

Wirkung bei Kapseln spätestens nach 40 Minuten einsetzt und 

bis zu sechs Stunden anhält. Sehr gefährlich sind jedoch die 

Nebenwirkungen: Die spürbare Wirkung von Alkohol wird unter-

drückt. In Kombination mit anderen Drogen kommt es zu einer 

unkontrollierbaren Wirkungsverlängerung und -verstärkung. Bei 

häufigem Gebrauch können Krampfanfälle, Herzrhythmusstö-

rungen, Herzrasen, ein  Herzinfarkt sowie psychische Verände-

rungen ausgelöst werden, ebenso epileptische Anfälle. (nb)

VON PASSIV ZU AKTIV
Untersuchungen des American College of Sports 

Medicine, eines der wichtigsten Institute für 

sportmedizinische Untersuchungen, bestätigt, 

dass man mit fünf Mal 30 Minuten Herz-Kreislauf-

Training in der Woche, das Herz-Kreislauf-Risiko 

um bis zu 40 Prozent senken kann. Körperliche 

Aktivität ist ein wichtiges Instrument, um Krank-

heiten effektiv vorzubeugen. Vielen Menschen 

scheint dieser Aspekt immer bewusster zu wer-

den, so dass sie anfangen sich zu bewegen und 

dafür auch gerne ins Fitnessstudios gehen. (nb)

VON AKTIV  

ZU PASSIV

Eine Studie mit 123.000 

Probanden der American 

Cancer Society zeigte, dass 

Männer die in ihrer Freizeit 

sechs oder mehr Stunden 

sitzen, eine bis zu 20 Prozent 

höhere Sterberate haben 

als Männer, die drei oder 

weniger Stunden sitzen. 

Eine britische Studie zeigte 

sogar, dass sich 52 Prozent 

der Bevölkerung inzwischen 

weniger bewegt als noch vor 

zehn Jahren. (nb)

PASSIV-KONSEQUENZEN
Durch neue Technologien, das Internet und eine zunehmende Auto-

matisierung nimmt ein passiver Lebensstil mehr und mehr zu. Viele 

schaffen es heutzutage nur noch 500 Meter am Tag zu Fuß zurück-

zulegen. Dieser „Lifestyle“ wird immer mehr zu einer Epidemie und 

ist laut World Health Organisation, einer der Hauptgründe – neben 

Rauchen und fettigem Essen – für Herz-Kreislauf-Erkrankungen, an 

denen rund 14 Millionen Menschen im Jahr weltweit sterben. (nb)
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SIND FETTE  

UNGESUND?
Fette sind in keiner Weise generell ungesund, 

sondern sogar lebensnotwendig. Die Vitamine 

A, D, E und K können ohne Fette vom Körper 

nicht verwertet werden. Die sogenannten 

„gesunden" Fette enthalten Omega-3- und 

-6-Fettsäuren sowie sekundäre Pflanzenstof-

fe, die antioxidativ wirken. (nb)
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SATT GEDACHT
Eine Studie aus den USA hat gezeigt: Wer intensiv an Essen denkt, bekommt 

nicht, wie bisher angenommen, mehr Appetit, sondern weniger. Probanden, die 

sich in Gedanken sehr detailliert mit dem Essen eines Schokoriegels beschäftig-

ten, griffen danach seltener wirklich zur Schokolade. Die Forscher führen das auf 

die Gewöhnung an den Appetitreiz zurück. (nb)

Komplexe Koh-

lenhydrate sind zum 

Beispiel Vollkornprodukte, 

versorgen den Körper über einen 

längeren Zeitraum mit Energie. 

Einfache, schnell verwertbare 

Kohlenhy drate, wie zum Beispiel Weiß-

mehl, weißer Reis oder Kuchen versorgen 

den Körper nur kurzfristig mit Energie. (nb)

Warum braucht man Kohlenhydrate?

Brauchen Radler Sportlernahrung?
Wer eine längere Radstrecke vor sich hat, sollte ein reichhaltiges Frühstück zu sich neh-

men. Für einen Energienachschub zwischendurch empfiehlen sich Obst, belegte Brote 

oder Joghurt. Wichtig ist es ausreichend Flüssigkeit zu sich zu nehmen. Zwei bis drei Liter 

am Tag sollten es sein, bei heißem Wetter und hoher Anstrengung deutlich mehr! Besser 

als teure Sportlerdrinks sind Apfel- bzw. Fruchtsäfte, gemischt mit Mineralwasser, Was-

ser mit ausgepresster Zitrone oder Früchtetee. (nb)
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Ballaststoffe sind wichtige 

Nahrungsbestandteile, die 

vom mensch lichen Darm 

nicht verdaut werden kön nen. 

Enthalten sind sie vorwiegend 

in pflanzlichen Lebensmitteln 

wie Getrei de, Gemüse, Hülsen-

früchten und Obst.

Die in diesen Lebensmitteln 

befindlichen Pflanzenfasern 

können im Magen und Darm 

nicht abgebaut werden. 

Daher stammt die Bezeichnung 

Ballast. Als Füllstoffe vergrößern 

sie die Stuhlmenge und regen so 

die Darmtätigkeit an. Das sorgt 

für eine geregelte Verdauung. 

Ballaststoffe haben darüber 

hinaus weitere positive Aspekte. 

Sie können den Cholesterin-

spiegel senken und fettspaltende 

Enzyme hemmen. Dadurch wird 

weniger Fett aus der Nahrung 

vom Körper aufgenommen. (nb)

BALLAST MIT POSITIVEN ASPEKTEN
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GESUNDHEIT +

STRESS ABBAU
Die Techniker Krankenkasse und das F.A.Z.-Institut 

berichten, dass es sich bei Sport und Bewegung am 

besten entspannen lässt. Laut Untersuchung  bevor-

zugen 72 Prozent der Deutschen körperliche Aktivi-

tät bei Stress. Knapp dahinter folgen Gespräche mit 

Freunden und Familie. Fernsehen ist bei 46 Prozent 

beliebt. Genuss mittel wie Schokolade oder Zigaretten 

sind weit abgeschlagen. (nb)

BLUTDRUCK GESENKT
Britische Wissenschaftler fanden he-

raus, dass der Nitratgehalt von Roter 

Bete hilft, den Blutdruck zu senken. 

Verglichen wurde das Trinken von 

Rote-Beete-Saft und die Einnahme von 

Nitrat-Tabletten. Beides senkte den 

Blutdruck innerhalb von 24 Stunden. 

Je höher der Blutdruck, desto größer 

die Wirkung. Nitrate sind in vielen Ge-

müsearten enthalten. (nb)

Nachlassende Potenz. Ein Horror-

Thema für viele Männer. Kaum 

ein Mann spricht offen darüber. 

Dabei ist es jedoch nicht nur ein 

sexuelles Problem. Nachlassende 

Potenz oder sogar Impotenz kann 

ein Hinweis auf ein grundlegendes 

Gesundheitsproblem darstellen. 

Denn es kann ein Zeichen dafür 

sein, dass sich ein Herzinfarkt 

ankündigt. Auch nicht erkannte 

Erkrankungen wie beispielsweise 

Diabetes, eine koronare Herz-

krankheit oder Arteriosklerose 

können die Ursache eines Potenz-

problems darstellen. Eine medizini-

sche Abklärung der Ursachen beim 

Facharzt (Urologe oder Androloge) 

ist deshalb sehr wichtig. (nb)

Kochen mit Melamin
Das Bundesinstitut für Risikobewertung rät davon ab, mit Melamin-Besteck zu kochen. Untersuchungsergebnisse des 

BfR haben gezeigt, dass Teller und andere Küchengegenstände aus Melaminharz beim Kochen von säurehaltigen Le-

bensmitteln, wie z. B. Obst und Gemüse, Melamin und Formaldehyd freisetzen können. Melamin kann toxische Auswir-

kungen auf die Blase haben, Formaldehyd wirkt (Schleim-)hautreizend. Eine Kennzeichnungspflicht für Geschirr und 

Küchenutensilien aus Melaminharz gibt es nicht. Ein Hinweis auf Melamin findet sich aber oft auf den Gegenständen 

oder auf der Verpackung. (nb)

HÖRSCHÄDEN  

DURCH  

TRILLERPFEIFEN

Auch bei diesem CSD waren sie 

wieder dabei: Hirnlose Nutzer 

nervtötender Trillerpfeifen. 

Nicht nur dass das monoto-

ne Schrillgeräusch sinnlos 

alles niedertrötet - auch 

die Lärmgefährdung durch 

Trillerpfeifen ist nicht zu 

unterschätzen. Ab 85 

dB(A) besteht die Gefahr 

der Gehörschadensent-

wicklung und bei Pegeln 

über 89 dB(A) nimmt das 

Gehörschadensrisiko deut-

lich zu, im Extremfall schon 

bei einmaliger Einwirkung. (nb)


